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Ann das Bürger⸗Schaarwerck gabe 
D Si net / angefangen werden ſoll / fo werden 
des Tages vorhero die jeuige Compagnien / 
ſo dazu noͤhtig und gebrauchet werden 
ollen) durch die Amptsdiener dazu verbotet werden 
koͤnnen und muͤſſen / und zwar ſolcher geſtalt / daß 
der Recht⸗Staͤdtſche Amptsdiener ſolches bey den 
Leuten der Rechten Stadt in den Compagnien be⸗ 
findlich / verrichte / der Alt⸗Staͤdtſche Diener bey 
denen auff der Alten Stadt wohnenden / der Vor⸗ 
Staͤdtſche Diener bey denen auff der Vor Stadt / 
und der Nieder Staͤdtſche Diener bey denen auff der 
Nieder Stadt / zu werck richte / und einem jeden das 
auff den folgenden Tag einfallende Scha gar wens ane 
fage und kund mache. | 
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Von Ampts Dienern / zur Anſage des Schaar, 
wercks / ſollen gebrauchet werden aus der Rechten 
Stadt einer / von der Vor Stadt emer / von der Diles. 
der Stadt einer / und auch nur einer und nicht may 
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von der Alten Stadt / und follen alle dieſe fehufdig 
ſeyn / auff Erfordern der Hauptleute von den Com- 
pagnien, nicht alleine die Abfenten/ vermoͤge ihnen zu⸗ 
geſtelleten Auffſatz / fleißig und ernſtlich zu exequiren / 
ſondern auch bey den Wacht Herren allemahl ſich un⸗ 
geſaumet einzustellen und einzufinden / wann fie ges 
fordert werden werden; Die fte auch ihres Unfleiſ⸗ 
ſes und unrichtigen Verfahrens wegen / ohne alle 
Einrede derer Aempter / bey welchen ſie auffwarten / 
nach Verdienſt und befinden zu beſtraffen Macht ha⸗ 
ben werden. ö 
III. 


Wenn des Morgens nach geoͤffneten Thoren 
das Schaarwerck angefangen werden ſoll / wird abs 
gewechſelter Weiſe allemahl einer der dreyen Ober⸗ 
Officirer von denen Compagnien / die zu Schaarwer⸗ 
cken haben / nebenſt den Rottmeiſtern dererſelben 
Compagnien / an dem ohrt der Arbeit fich einfinden / 
und dieſe letztere bey Verleſung ihrer Rottzedel / im 
beyſeyn deß von dem Wallkaſten hiezu expreſsè bes 
ſtelleten Bedienten / die Ablenten ihrer Rotte connori- 
ren / und noch ſelbigen Tages derer Nahmen Ihrem 
Hauptman zuſchicken / damit wie noͤhtig und auch 
gebraͤuchlich / alſofort auff ſolche Ablenten moͤge foi 
nen exequiret werden. Lind werden auch die io gee 
dachte Rottmeiſter eine Abſchrifft ihrer Rollen cen 
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ſelben Bedienten des Wallkaſten zu laſſen haben / 
damit er bey Endung des Schaarwercks von ſelbigem 
Tage / nach dem hier unten geſetzten sten Puncte / in 
threr / der Rottmeiſter / Abweſenheit zu verfahren 
gnugſahme Mittel haben möge. . 


IV. OE 
Bey Verleſung der Rollen wird denen Perfo- 

nen / die zum Schaarwerck ſich eingeſtellet haben / 
von dem Bedienten des Wallkaſten alfo fort auch ei 
ne Karre zugeeignet und gegeben werden / damit der 
Schaden / ſo vor dieſem durch eigenthaͤtiges nehmen / 
oder importunes abfordern der Karren / dem Fublico 
verurſachet / verhuͤtet / auch andere confufiones hii- 
fuͤhro vermieden werden mögen. ` dip acs 

V. 

Die Rottmeiſtere werden vor einen oder der an⸗ 
dern in ihrer Rotten wohnenden Hauß⸗Wirthen 
Schaarwercks Leute wol annehmen koͤnnen / voraus 
wann fie darumb erſuchet und begruͤſſet worden ſeyn / 
auch die jenigen / welche von andern Hauß⸗Wirthen 
aus ihrer Rotte zur Arbeit geſchicket werden duͤrff⸗ 
ten / pasſiren laffen / dieſen aber / wie auch denen / ſo 
Ne angenemmen / einen Zedel geben / von ihrer Hand / 
auff welchen der Nahme deſſen geſchrieben ſtehen 


wird / fuͤr welchen fie gearbeitet / oder zur Arbeit ans 
genom⸗ 
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genommen / oder auch geſchicket worden ſeyn. Gar 
| nicht aber werden fie / die Rottmeiſter / von den Ab- 
E: ſenten oder ausgebliebenen ihrer Rotte / das Gebuͤhr 
i durch die Ambtsdiener abfordern laſſen / Be wohnen 
| gleich in Haͤufern / Kellern / oder als Kammerleute 
| bey andern ein / denn folches den Hauptleuten / laut 
l dem zten Punct dieſer Orduung / gegeben worden iff. 
Im Schaarwercken ſol niemanden geſtatte 
Í werden / ſelb⸗ander oder felb-dritte zu Arbeiten / noch 
auch mehr denn ein Schaarwerck den Tag zuver⸗ 
f richten / vieler Contuſion und Unordnung wegen / fo 
vor dieſem hiebey ſich eingefunden hat. dee 
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| Mit dem Zeichen⸗geben fol es bey .eingeführter 
Ordnung hinfuͤhro verbleiben / und welcher Schaar⸗ 
wercker ſo viel kleine Zeichen erhalten / daß er ein 
d groſſes dafür wird einwechſeln konnen / fol von dem 
hiebevor gemeldeten Bedienten des Wallkaſtens / der 
die Karren ausgegebeu / oder ausgeben laſſen / ſolch 
groͤſſeres Zeichen fordern moͤgen / waun er die behoͤri⸗ 
ge Anzahl der kleineren Zeichen thine excradirer oder 
zugeſtellet haben werde. 
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VIII. 


BEIDE WERTE? 


Gegenſt den Abend / wann des Tages Schaar 
werck vollenbracht / und. Feyrabend gemachet ſeyn 
wird / werden die Schaarwercksleute nicht balden 
weg zulaſſen ſeyn / ſondern Compagnie. weiſe von 
demſelben Bedienten des Wallkaſtens / fo des Morz 
gens von den Rottmeiſtern die Abſchrifft der Rollen 
erhalten / wieder ablefen und unterſuchet werden muͤſ⸗ 
ſen / ob auch alle die / ſo in der Fruͤhſtunde erſchie⸗ 
nen / fich angegeben / oder von denen Rottmeiſtern 
angenommen worden / ihr Tagwerck verrichtet / und 
Wuͤrcklich gearbeitet haben / und was unrichtig be⸗ 
funden werden moͤchte / den Hauptleuten durch die 
Ambtsdiener kund gemachet werden koͤnnen. 


Alle Schaarwercker werden der Anweiſung des 
Herrn Oberſten Lieutenants mit ihrer Arbeit ſich be⸗ 
guemen / und dahin / wo er ſie verordnet / willig fich 
begeben / die Wiederſpenſtigen aber unfehlbahre Be⸗ 
ſtraffung zuerwarten haben: 
N.. 
Vermoͤge dieſer Ordnung ſol es auch mit denen 
Compagnien vom Neuengarten / vom Kniephofe / 
3 uno 
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und aus dem Petershagen gehalten und kein Un⸗ 
terſcheid durchaus mit ihnen gemachet werden. 


XI. 


Die Gelder mittelſt obgedachter Execution von 
den Hauptleuten eingetrieben und erhalten / werden 
dieſelbe nach geendigten Schaarwerck dem Wallka⸗ 
ften. einliefern / damit die Arbeitsleute dafur anges 
nommen / und der ausgebliebenen Verſaͤumniß im 
Schaarwercken moͤge erſetzet werden Toten, 


XII. 


Von dieſem Buͤrger Schaarwerck ſol niemand 
eximirer oder befreyet ſeyn / als der Koͤnigl. Herr 
Burggraff / frembder Potentaten wirckliche Refiden- 
ten, Prediger / Profeſſores und Schull⸗Bedienten / 
wie auch alle in Dienften dieſer Stadt wircklich ſte⸗ 
hende Officicer und Soldaten. Von den Bürger 
Officirer aber / wann fie ſich bey der Arbeit fleißig 
einfinden werden / follen allein die Hauptleute / Lien 
tenants, Fenrichs und die Rottmeiſtere dieſer Frey⸗ 
heit genieſſen. Was die Mennoniſten anlanget / 

die ſollen dieſes Schaarwercks Geld / gleich den 
Bürgern dieſer Stadt Einfach zu geben 
gehalten ſeyn. 
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